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Bürgerbeteiligung - Leitfäden  
 

Die nachfolgende Zusammenstellung von Leitfäden und spezifischen Informationen zur Bürgerbeteiligung 

setzt den Schwerpunkt auf Windenergieprojekte, möchte jedoch andere regenerative Energieprojekte mit 

einschließen. Es wird nicht der Anspruch auf Vollständigkeit erhoben. Hinweise werden gerne 

entgegengenommen. Außerdem wird diese Übersicht fortgeführt. Ziel der Zusammenstellung ist es, die 

Kommunen und Akteure sowie die Bürgerinnen und Bürger über Gestaltungsmöglichkeiten der 

Energiewende vor Ort zu informieren und lokales Wissen zu generieren um darauf aufbauend „HANDELN 

zum Maßstab machen“. 

 

a) Praxisleitfaden Bürgerbeteiligung - Die Energiewende gemeinsam gestalten 

Herausgeber: ImPULS  Agentur für angewandte Utopien e.V. (2013) 

  

Kontakt: Kiefholzstraße 20, 12435 Berlin, Tel.: (030)65009118 oder (0179)4743843 

Beschreibung:  Der Leitfaden stellt die Grundprinzipien, Möglichkeiten und Grenzen von 

Bürgerbeteiligung vor, gibt Orientierung beim Umgang mit unterschiedlichen 

Situationen und vermittelt praktische Tipps für die verschiedenen Phasen der 

Umsetzung eines Beteiligungsprozesses. Er ist im Rahmen des Pilotprojektes 

„Energiewende und Demokratie“ entstanden und in den Kommunen Baruth und 

Kyritz praktisch erprobt worden. Gefördert wurde das Projekt vom 

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit, vom 

Umweltbundesamt sowie dem Umweltministerium vom Land Brandenburg. 

Links: Download 

 

b) Windenergienutzung – Klimaschutz und kommunale Wertschöpfung verbinden 

Herausgeber: Bosch & Partner GmbH (2012) 

  

Kontakt: Streitstraße 11-13, 13587 Berlin, Tel.: (030)609884460 

Beschreibung:  Die Zielsetzung des Leitfadens ist es, verschiedene Wege für 

Beteiligungsmöglichkeiten von Gemeinden aufzuzeigen, durch einen 

nachhaltigen Ausbau der Windenergie. Dargestellt wird, neben den Vorteilen für 

den Klimaschutz, die Auswirkungen für die Wertschöpfung und 

Wirtschaftsstärkung vor Ort. Der Leitfaden ist im Rahmen eines Projektes im 

Masterstudiengang „Nachhaltigkeits- und Qualitätsmanagement“ an der 

Hochschule für Wirtschaft und Recht in Berlin entstanden. 

Links: Download 

 

http://www.impuls.net/wp-content/uploads/2014/09/Praxisleitfaden-Buergerbeteiligung.pdf
http://www.boschpartner.de/fileadmin/user_upload/pdfs/Erneuerbare_Energien/leitfaden_Wind_Kommunale_Wertschoepfung.pdf


c) Bürgerbeteiligung – die Energiewende Gestalten 

Herausgeber: Agentur für Erneuerbare Energien e.V. (2013, 2014) 

  
Kontakt: Reinhardtstraße 18, 10117 Berlin, Tel.: (030)2005353 

Beschreibung:  Das Jahresmagazin zu Erneuerbaren Energien in Kommunen KOMM.MAG der 

Agentur für Erneuerbare Energien e.V. (AEE), widmet sich 2013 dem 

Schwerpunkt „Bürgerbeteiligung“. In einem kurzen Aufsatz wird in die Thematik 

eingeführt und im Anschluss werden verschiedene Praxisbeispiele vorgestellt. 

Eine zweite Broschüre der  AEE „Energie vom Land kommt an.“ zu 

Beteiligungsprojekten ist 2014 erschienen. Es werden Akteure von weiteren 

erneuerbaren Energieprojekten interviewt. Die Auswahl beinhaltet unter 

anderen auch Windenergieprojekte. 

Links: Download_1, Download_2 

 

d) Gründerfibel Energiegenossenschaften - Bürger, Kommunen und lokale Wirtschaft in guter 

Gesellschaft 

Herausgeber: 
Deutscher Genossenschafts- und Raiffeisenverband e.V., 

Agentur für Erneuerbare Energien e.V. (2013) 

  
Kontakt: Pariser Platz 3, 10117 Berlin, Tel.: (030)202416900, siehe oben 

Beschreibung:  Die Gründerfibel skizziert Genossenschaftsgründungen im Energiebereich an 

konkreten Beispielen, z.B. PV, Nahwärmenetz, Windkraftanlagen, gemeinsamen 

Projekten zwischen Kommunen und Bürgerinnen und Bürgern. In den beiden 

letzten Kapiteln wird ein Überblick zur Genossenschaftsgründung gegeben und 

deren Organe. Hinweis: Das Kleinanlegerschutzgesetz ist am 23.04.2015 im 

Bundestag verabschiedet worden, das Ausnahmen für Genossenschaften 

vorsieht, wie z.B. der „Prospektbefreiung“. Die Ausnahmeregelungen bewahren 

die Genossenschaften vor erheblichen administrativen Zusatzkosten. Außerdem 

hat die Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) eine grundlegend 

geänderte Auslegung zur Einstufung von (Energie-) Genossenschaften nach dem 

Kapitalanlagegesetzbuch (KAGB) veröffentlicht. Für Energiegenossenschaften 

besteht ab sofort keine Erlaubnis- bzw. Registrierungspflicht nach dem KAGB 

mehr. Auf der Internetseite der Bundesgeschäftsstelle für 

Energiegenossenschaften sind weiterführende Informationen eingestellt. 

Links: Genossenschaften in Deutschland, Download 
 

  

http://www.kommunal-erneuerbar.de/fileadmin/content/PDF/KOMM-MAG_online.pdf
http://www.unendlich-viel-energie.de/media/file/322.AEE_Energie_vom_Land_apr14.pdf
http://www.genossenschaften.de/
http://www.genossenschaften.de/sites/default/files/Energiegenossenschaften_2013_final.pdf


e) Wir können auch anders – Die Energiewende vor Ort selbst gestalten 

Herausgeber: ThEGA Thüringer Energie- und Green Tech-Agentur  (2014) 

  
Kontakt: Mainzerhofstraße 12, 99084 Erfurt, Tel: 0361 5603-220 

Beschreibung:  Der Thüringer Leitfaden zur Bürgerbeteiligung bei Erneuerbaren Energien ist in 

sechs Kapitel gegliedert. Im ersten Kapitel wird auf die Thüringer 

Energiestrategie eingegangen. Das zweite Kapitel beschreibt den 

Beteiligungsprozess und gibt praktische Hinweise zur strategischen Planung und 

Umsetzung von Projekten. Auf bürgerschaftliche Energieinitiativen und 

Praxisbeispiele wird in Kapitel 3 eingegangen. Neue Vermarktungsmodelle 

werden in Kapitel 4 vorgestellt. In Kapitel sechs gibt es eine umfassende 

Übersicht zu Leitfäden und Ratgeber. 

Links: ThEGA, Download 

 

f) Windenergie in Bürgerhand - Energie aus der Region für die Region 

Herausgeber: Bundesverband WindEnergie e.V (2013) 

  

Kontakt: Neustädtische Kirchstraße 6, 10117 Berlin, Tel: 030 212341-210 

Beschreibung:   

In der Broschüre des BWE wird ein schematisches Ablaufmodell zur Realisierung 

eines Bürger-windparks dargestellt und die einzelnen Schritte erläutert. Es wird 

auf die verschiedenen Gesellschaftsformen, die Gewerbesteuereinnahmen und 

das Kapitalanlagengesetz eingegangen sowie drei Bürgerwindparks vorgestellt. 

 

 

Links: Bundesverband WindEnergie, Download 

 

f) Rückenwind für die Energie - 10 Fragen und Antworten zur Windenergie 

Herausgeber: Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft  (MIL), 

Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Umwelt (2012) 
  

Kontakt: Henning-von-Tresckow-Straße 2-8, 14467 Potsdam, Tel.: (0331)8668096 

Württembergische Straße 6, 10707 Berlin, Tel: (030)90251245 

Beschreibung:  Die Broschüre greift die grundsätzlichen Themen zur Windenergienutzung auf 

und gibt sachkundige Antworten auf Fragen, die Bürgerinnen und Bürger aus 

Berlin und Brandenburg immer wieder stellen, z.B. Wie hat sich die Windkraft 

entwickelt? Wohin mit den Windrädern? Welche Handlungsmöglichkeiten 

haben Kommunen? 

 

 

Links: Gemeinsame Landesplanung Berlin-Brandenburg, Download 
 

http://www.thega.de/
http://www.thega.de/de/service/publikationen/?type=31230&tx_browser_pi1%5Bplugin%5D=3999&tx_browser_pi1%5Bfile%5D=single.301.tx_org_downloads.370.documents.0&cHash=bbfeb1e3b48c1ca5ee20cb21f7d71d40
https://www.wind-energie.de/
http://www.wind-energie.de/sites/default/files/download/publication/windenergie-buergerhand/20131206_bwe_broschuere_buergerwind_final.pdf
http://gl.berlin-brandenburg.de/
http://gl.berlin-brandenburg.de/imperia/md/content/bb-gl/publikationen/rueckenwind_fuer_die_energie.pdf

